
 

Triagekriterien  
 
Die CM-Stelle soll erwerbslose Personen betreuen, deren Reintegration in den ersten 
Arbeitsmarkt erwartungsgemäss mehr als zwei Jahre dauert (von Aussteuerung 
bedrohte Personen), die bei mehreren Institutionen gleichzeitig oder bei den 
zuweisenden Institutionen schon mehrmals angemeldet waren, Sozialhilfe 
Beziehende sowie erwerbsfähige Personen mit sozialen Mehrfachproblematiken. 
Die CM-Stelle soll eine langfristig orientierte, integrale Betreuung der Personen mit 
Mehrfachproblemen erreichen, ungeachtet der Frage, von welchen Stellen diese 
Leistungen beziehen. 

Das Zielpublikum wird folgendermassen charakterisiert: 
 

1. Das Potential für die Reintegration in den ersten Arbeitsmarkt ist gegeben, 
wenn geeignete Massnahmen getroffen werden 

 
2. Die Gefahr der Aussteuerung ist sehr hoch, die Eingliederungsstrategie dauert 

voraussichtlich länger als die ALE-Bezugsrahmenfrist 1 
 

3. Erwerbsfähigkeit > 50% (es liegt keine Invalidität im Sinne des Gesetzes vor) 
 

4. Mindestens fünf Jahre vor Erreichen des ordentlichen Rentenalters 
 

5. Steht vor mehrfachen Herausforderungen (z.B. Sucht, Ehe / Familie, 
psychische Einschränkungen) 

 
6. Kompetenzen und Fähigkeiten sind unklar 

 
7. Hat Integrationsprobleme (Sprache, Verhalten, soziale Defizite) 

 
Die Kriterien 1- 4 müssen vollumfänglich erfüllt sein, damit eine Person durch die 
CM-Stelle betreut wird. Die persönlichen Problembereiche (Kriterien 5-7) müssen 
situativ und im Gesamtzusammenhang beurteilt werden.  

 

                                                 
1 Das zweijährige Zeitfenster für den Bezug von Arbeitslosentschädigung, während dem maximal 520 Taggelder bezogen 
werden können 


